
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Yasemin ist eine mobile Beratungsstelle für junge Migrantinnen im Alter von 12 bis 27 Jahren,  
 

 die Schwierigkeiten mit ihren Familienangehörigen und ihrem sozialen Umfeld haben,  
 die sich in Konfliktsituationen befinden, deren Ursache in ihrem traditionellen und kulturellen 

Hintergrund liegen, 
 die in Krisensituationen Hilfe benötigen,  
 die von physischer und psychischer Gewalt betroffen sind  
 und die von Zwangsverheiratung bedroht sind oder zwangsverheiratet wurden.  

 
Wir beraten auch Paare und vereinzelt junge Männer, die von Gewalt im Namen der Ehre und 
Zwangsverheiratung bedroht oder betroffen sind und vertraute Dritte (allein und/oder mit Betroffenen) 
wie zum Beispiel Lehrpersonal, soziale Fachkräfte, Behördenmitarbeitende, Ärztinnen und Ärzte, 
Arbeitgeber sowie Freundinnen und Freunde, denen sich Betroffene bezüglich ihrer Lebenssituation 
anvertraut haben. 
 
YASEMIN berät anonym, telefonisch/persönlich oder per Mail, in der Beratungsstelle oder vor Ort, 
kostenlos und bei Bedarf in türkischer Sprache. YASEMIN besteht aus zwei Mitarbeiterinnen und ist 
Baden-Württemberg-weit unterwegs.  
 
 
Was bieten wir Ihnen an? 
 
1.  Präventionsveranstaltungen vor Ort, landesweit für SchülerInnen ab Klasse 7 und für 

Azubis 
 
Folgende Themen werden in geschlechtlich heterogenen oder homogenen Gruppen erarbeitet und 
diskutiert:   
 

 Vorstellung von YASEMIN 
 Gewalt im Namen der Ehre 
 Zwangsverheiratung  
 Konflikte innerhalb der Familie 
 Traditionen, Kulturen und die Rolle der Frau/des Mannes 
 Rechte der jungen Frauen und jungen Männer 
 und selbstbestimmtes Leben 

 
Die Präventionsveranstaltung dauert in der Regel 2 Unterrichtseinheiten à 45 min und kann 
beispielsweise im Rahmen des Lehrplans Ihren Unterricht vertiefen.  
 

 

 Ziel der Präventionsveranstaltungen ist es,  
 

 die jungen Frauen und jungen Männer im Hinblick auf ihre eigenen Wünsche, 
Bedürfnisse und Rechte zu sensibilisieren und zu stärken,  
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 von Gewalt im Namen der Ehre und/oder Zwangsverheiratung Betroffene und 
vertraute Dritte zu erreichen, da sie oftmals in solchen Veranstaltungen 
erstmals von YASEMIN und ihrem Angebot erfahren, 

 das Angebot der Beratungsstelle jungen Menschen bekannt zu machen, 
damit sie sich bei Bedarf Hilfe und Unterstützung holen, wenn sie von Gewalt 
im Namen der Ehre und/oder Zwangsverheiratung betroffen sind, 

 die Beraterinnen von YASEMIN persönlich kennenzulernen, da 
erfahrungsgemäß diese Vor-Ort-Angebote den Betroffenen den Zugang und 
die Kontaktaufnahme zu den Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle erleichtern. 

 
Bei den Schulklassen 7-10 ist eine Nachbereitung der Präventionsveranstaltung mit der 
Ansprechperson der Institution in Form eines Telefonats oder einem persönlichen Gespräch oder 
einem  Fachgespräch (siehe 2.) durchzuführen. 
 
2.   Fachgespräche für Lehrpersonal, Vertrauens- und Beratungslehrer_innen, Schul-

/Sozialarbeiter_innen und Ausbilder_innen 
 
Informationen über  
 

 die Beratungsstelle YASEMIN  
 kultur- und migrationsspezifische Fragestellungen 
 Gewalt im Namen der Ehre und/oder Zwangsverheiratung 

 
 

 Ziel der Fachgespräche ist,  
 

 zum Thema Gewalt im Namen der Ehre zu informieren und zu sensibilisieren, 
 Handlungsketten zu erarbeiten, damit betroffene junge Menschen, die von 

Zwangsheirat und Gewalt im Namen der Ehre bedroht oder betroffen sind, in 
Krisensituationen schnell und adäquat unterstützt werden können. 

 
Auf Wunsch bieten wir Ihnen eine Kombination von Präventionsveranstaltungen und Fachgesprächen 
an. 
 
Bei Fragen,  Rückmeldungen und Anregungen zu unserem Angebot können Sie uns gerne telefonisch 
unter 07 11.65 86 95 26/27 oder per Mail info@eva-yasemin.de kontaktieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
YASEMIN-Team 
 
 
 
YASEMIN ist ein Angebot der Evangelischen Gesellschaft (eva). Die eva ist Mitglied im Diakonischen Werk Württemberg und 
im Evangelischen Stadtverband Stuttgart.  
 
YASEMIN hat im November 2011 den Innovatio Sozialpreis erhalten.  
 
YASEMIN (Theaterworkshop) wurde 2014 mit dem Preis „Aktiv für Demokratie und Toleranz“ ausgezeichnet. 
 
YASEMIN ist  mit dem 1.Platz des „Großen Präventionspreises 2015“ des Landes Baden-Württemberg in der Kategorie 
„Jugendliche von 13-18 Jahren“ ausgezeichnet worden. 
 
YASEMIN wird gefördert vom Ministerium für Integration Baden-Württemberg. 
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